
Zahlreiche Wittenerinnen und Wit-
tener wirken beim Kirchentag mit.
So auch Mark Neuhaus aus Annen.
Er ist Verpflegungskoordinator für
den Abend der Begegnung (heute,
18.30 Uhr). 300 Kilo Kartoffeln. 75
Kilo Salat. 40 Kilo Spargel. Wenn
Neuhaus über seine Vorbereitungen
spricht, bekommt so mancher Hob-
bykoch große Augen.
Mark Neuhaus, selbst gelernter

Koch, Ausbilder an einem Lüden-
scheider Berufskolleg, leidenschaft-
licher Esser und begeisterter Kir-
chentagsbesucher, koordiniert die
Herstellung von etwa 3.000 Essens-
portionen – und das schon seit Mo-
naten.„Ich habe insgesamt 60Leute,
die ich amAbendderBegegnungko-
ordinieren muss“, erzählt er gut ge-
launt. Zwei bis drei Portionen wer-
den pro Minute hergestellt. Ge-
schmack,Nachhaltigkeit,Optikund
natürlich die Hygiene – all das muss
stimmen, damit das Essen für die
Kirchentagsbesucher in guter Erin-
nerung bleibt.
„Es wird eine echt westfälische

Kartoffelpfanne geben“, macht

bede gehörende „Efharisto – Chor
für junge Musik“ gibt am Freitag ab
15 Uhr ein 75-minütiges Konzert in
der Großen Georgs-Kirche in Dort-
mund-Aplerbeck, Märtmannstraße
13. Unter der Überschrift „Von mit-
reißendemGospel bis besinnlichem
Pop“ werden u.a. Songs namhafter
Gospel- und Worship-Komponisten
aufgeführt. Abgerundet wird das
ProgrammdurchvierstimmigeChor-
Versionen von Songs bekannter
Rock- und Pop-Größen wie Toto,
Sting und RobbieWilliams.

Szene aus der Show des Tanzthea-
ters Abrakadabra. FOTO: TANZTHEATER
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TIPPS & TERMINE

ROCK & POP
l Beat Session - Rettet die Sixties, 20
Uhr, Maschinchen Buntes, Ardeystraße
62. Eintritt frei.

CLUBS & PARTY
l Zone 30, 21 Uhr, Werkstadt, Man-
nesmannstraße 6, (02302)948940.
AK: 6 Euro.

AUSSTELLUNG & MUSEUM
l Gedicht einer Zelle (Stefan Winter)
und Einzelgänger und Paare (FrankMi-
chael Zeidler), Märkisches Museum,
Husemannstraße 12,z (02302)
5812550.
l Skulpturen & Kunsthandwerk aus
Zimbabwe: Shona-Art, 11-17 Uhr,
Schloss Steinhausen, Dauerausstel-
lung, Auf Steinhausen 30.
l Hymne an die Jungen, 12-18 Uhr,
Märkisches Museum, Husemannstra-
ße 12,z (02302) 5812550.
l Künstler aus der Partnerstadt Beau-
vais, 16-18 Uhr, Galerie Haus Herbe-
de, präsentiert vomWittener Künstler-
bund, Von-Elverfeldt-Allee 12.

SINGEN & MUSIZIEREN
l Ukulele spielen lernen und Probe,
17.30-19 Uhr, Projektfabrik, Bahnhof-
straße 11.
l Probe, 18.30-20.30 Uhr, CVJM-
Posaunenchor Johannis, Bonhoeffer-
straße 10.
l Singkreis, 19.30 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Rüdinghausen, Brunebecker
Straße 18.
l Ukulele spielen, 19.30-20.30 Uhr,
Blue Beach, Luhnsmühle 2.

WANDERN & AUSFLÜGE
l Nachmittagswanderung, Bus 320,
13.15 Uhr, Rathausplatz (Bushaltestel-
le), mit dem SGV über Krone, Bücken-
berg, Papenholz zum Cafe Zehner in
Heven.

KÖRPER & GEIST
l Schwimmzeiten, 6.30-8 Uhr, 13.30-
17 Uhr, Hallenbad Herbede, Vormhol-
zer Ring 58,z (02302) 75600.
l Schwimmzeiten, 6.30-20 Uhr, Frei-
bad Annen, Herdecker Straße
66,z (02302) 9173261.
l Schwimmzeiten, 9-23 Uhr, Freizeit-
bad Heveney, Querenburger Str.
35,z (02302) 56263.

INFOS & FORUM
l Veranstaltung zumWeltflüchtlings-
tag, 16 Uhr, Universität Witten/Herde-
cke, mit Diskussion und Konzert, Alf-
red-Herrhausen-Straße 50.

SENIOREN
l Senioren-Treffen des Awo-Ortsver-
eins Ardey, 14.30-16.30 Uhr, Awo-Fa-
milienzentrum Annen, Willy-Brandt-
Straße 1.

VEREINE & VERBÄNDE
l Treffen des SoVDWitten, 14-17 Uhr,
SoVD-Begegnungsstätte, Hans-Bö-
ckler-Straße 11.

KIRCHE
l Kath. öffentliche Bücherei St. Jo-
seph Annen, 10-12 Uhr, 16-18 Uhr,
Pfarrheim, Stockumer Straße 13.

KINO IN WITTEN

Die Burg
u Aladdin, USA 2019, Fantasy, ab 6,
15, 17.30, 20 Uhr.

u Godzilla II: King of the Monsters,
USA 2019, Action, ab 12, 17.30, 20
Uhr.

u John Wick: Kapitel 3, USA 2019, Ac-
tion, ab 18, 17.30 Uhr.

uMen in Black: International 3D, USA
2019, Actionkomödie, ab 12, 15,
17.30, 20 Uhr.

u POKÉMONMeisterdetektiv Pikachu,
Japan, USA 2019, Actionkomödie,
ab 6, 15 Uhr.

uWillkommen imWunder Park, USA,
Spanien 2019, Animation, o.A., 15
Uhr.

u X-Men: Dark Phoenix 3D, USA 2019,
Action, ab 12, 20 Uhr.

Als Dirigentin im BVB-Stadion
Miriam Schäfer gehört zum Trio, das den Abschlussgottesdienst im Dortmunder
Fußballtempel musikalisch leitet. Über 70.000 Teilnehmer werden dort erwartet

Von Annette Kreikenbohm

Gleichdrei großeAktionenhatMiri-
am Schäfer beim Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag in Dortmund
vor der Brust. Die 33-jährige Witte-
nerindirigiert dasChormusicalMar-
tin Luther King am Donnerstag um
20 Uhr in der Westfalenhalle. Zuvor
tritt sie vormittagsmit ihrerWorship-
Café-Band im Rahmen einer Veran-
staltungderCreativenKirche inHal-
le 2 auf. Und schließlich ist sie Teil
desTrios,das fürdiemusikalische
Leitung des Abschlussgottes-
dienstes im BVB-Stadion zustän-
dig ist. Ein Gespräch über Vorberei-
tungsstress, Kirche und Gesangsver-
bot zuhause.

BeimMartin-Luther-Musical singen
2000Menschenmit. Doch die noch
größere Herausforderung ist sicher
der Schlussgottesdienst im Dort-
munder Fußballtempel. Wie plant
man denn sowas?
MiriamSchäfer: Ein Jahr lang gab es
regelmäßige Sitzungen.Wir sind ein
junges Team und durften viel mitge-
stalten. Es war ein langes Hin und
her, bis wir die richtige Form für
einen festlichen Gottesdienst gefun-
den hatten.

Wie gefällt Ihnen das Stadion als
Ort für einen Gottesdienst?
Ich war noch nie bei einem Fußball-
spiel dort, aber schon die Begehung
im leerenStadionwareindrucksvoll.
Auch beim Gottesdienst darf sich ja
niemand länger auf dem Rasen auf-
halten.Der ist vor sechsWochenneu
eingesät worden. Das ist schon ein
besonderer Ort. Und wir erwarten
ein volles, ja, überfülltes Stadion.
70.000 Leute – bei einer Veranstal-
tung mit so vielen Menschen habe
ich noch nie mitgewirkt.

Sind Sie denn schon ein bisschen
nervös?
In den letzten paar Tagen eigentlich
nicht mehr. Denn alles ist wirklich
gut durchdacht. Am Freitag wird es
nochmal spannend. Da proben wir

das erste Mal alle gemeinsam. Es
sind schon viele, die da musikalisch
zusammenwirken. Aber es fühlt sich
wirklich gut an.

Welche Musik erwartet die Gottes-
dienst-Besucher?
WirhabendemGanzenein sehrmo-
dernesGewand gegeben. Es gibt vie-
le Gospels, aber auch Choräle und
traditionelle Lieder. Einige Lieder
wurden auch extra neu geschrieben,
passend zumMotto des Kirchentags

„Was für ein Vertrauen“. Es ist
auf jeden Fall eine schö-

ne Mischung.

Sie waren
selbst schon
oft auf sol-
chen Kir-
chenta-
gen.
Was

bedeuten Sie Ihnen?
Das gehörte in meiner Kindheit da-
zu. Solche Veranstaltungen sind ein
buntes Treibenmit vielenMenschen
allerGenerationen,die sich sehrmo-
tiviert in Gemeinden engagieren
und Glauben leben. Da erlebt man
tolle Konzerte und neue Gottes-
dienstformate und bekommt viele
Impulse.

Sie sind studierte Singer-
Songwriterin und waren
schon an verschiedenen
CD-Produktionen betei-
ligt. Sie sind als Sängerin
und Gospel-Coach in
ganz Deutschland
und im Ausland
unterwegs. Sie
arbeiten für die
Creative Kir-
che und
die

Pop-Akademie. Nicht zuletzt sind
Sie wichtiger Teil der Worship-Ca-
fé-Band. Ich hoffe, ich habe nichts
vergessen. Musik ist Teil Ihres Le-
bens. Gilt das auch zuhause?
Natürlich singe ich meinem vierjäh-
rigen Sohn abends mal Gute-Nacht-

Lieder vor. Aber er er-
teilt mir tatsäch-

lich manch-
mal Ge-
sangsver-
bot. Dann
sagt er:
„Mama,
nicht
sin-
gen.“

Rundum musikalisch: Miri-
am Schäfer als Chorleiterin
in Aktion, hier beim Stadt-
gottesdienst „Himmel-
wärts“ im vergangenen
Februar. FOTO: MANFRED SANDER

Traumhafte Tanzshow,
Gospel und Pop

Tretenauf:Abrakadabra, SingingAliveundEfharisto
Mehr als 150 Kostüme sind bereits
gepackt, die letzten Proben laufen.
Die kleinen und großen Mitglieder
des Tanztheaters Abrakadabra freu-
en sich schonaufSamstag:Dann tre-
ten sie um 11 und 15 Uhr im Schau-
spielhaus Dortmund auf.
Es ist bereits das vierte Mal, dass

Abrakadabra aktiv an einem Kir-
chentag teilnimmt. Den Leiterinnen
ElisabethHieb und Julia Kast finden
eswichtig, dassdie80Kinderund Ju-
gendlichen die magische Atmosphä-
re dort erleben können. Die Zu-
schauer erwartet „Elementar“: eine
Show mit Tänzen, traumhafter Poe-
sie und Videoprojektionen.
Der Gospelchor „Singing Alive“

tritt am Donnerstag auf. Das Kon-
zert findet um 20 Uhr in der Kirche
St. Joseph, Heroldstraße 13, statt.
Die Sänger unter der Leitung von
David Thomas wollen einmal mehr
beweisen: Gospel lädt ein zum Mit-
singen, Mittanzen und Mitklat-
schen. ImGepäckhat derChor ruhi-
ge, besinnliche Stücke, aber auch
mitreißende Lieder.
DerzurEv.KirchengemeindeHer-

Keine Angst
vor großen Mengen

Mark Neuhaus wacht über 3000 Essensportionen

Mark Neuhaus Appetit. Die Kartof-
feln dafür wurden bereits am Mon-
tag gekocht – in Portionen zu je 60
Kilo. Das ist jeweils eine Badewanne
voller Erdäpfel. Am Dienstag hat
Neuhaus dann mal eben 40 Kilo-
gramm Spargel gekocht, literweise
Dressing angerührt und 75 Kilo-
gramm Salat geputzt.
Ein Highlight erwartet den Laien-

prediger am Sonntag im Signal-Idu-
na-Park. Dann tauscht Mark Neu-
haus die weiße Kochschürze gegen
seinen schwarzen Talar und verteilt
eine andere Art von Abendmahl
beim Abschlussgottesdienst.

E Evangelischer Kirchentag So macht Witten mit

Mark Neuhaus beim großen Kartof-
felnkochen. FOTO: EV.KIRCHENKREIS
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Dichterwettstreit
unter freiem Himmel
Im Café Treff ist es wieder Zeit für
die „Sprechstunde“. Am Samstag
findet an der Mannesmannstraße 6
ab 20 Uhr eine Sommer-Ausgabe
des Poetry Slams statt – bei schö-
nemWetter unter freiem Himmel,
sonst drinnen. Mitmachen beim
Dichterwettstreit kann jeder, der
sich mit seinen eigenen Texten auf
die Bühne traut. Wer sich berufen
fühlt, kann sich bewerben. Das ist
auf zwei Wegen möglich: via face-
book.com/sprechstundewitten
oder per Mail an pause@poesie-
schlacht.de. Slammer haben sechs
Minuten Zeit, die Publikumsjury zu
begeistern. Der Eintritt ist frei.

Theaterworkshop
für Jugendliche
Wer die Welt des Theaters kennen-
lernen, mal hinter die Kulissen
schauen oder selbst auf einer Büh-
ne stehen möchte, ist hier genau
richtig: Die Werkstadt bietet einen
sechsmonatigen Theaterworkshop
für Jugendliche an. Ein erstes Vor-
treffen findet am Dienstag, 9. Juli,
um 17.45 Uhr an der Mannesmann-
straße 6 statt. Der von der Theater-
pädagogin Alice Meisberger gelei-
tete „Theater Teens Club“ richtet
sich an junge Menschen zwischen
zwölf und 15 Jahren. Der Workshop
beginnt am Dienstag, 10. Septem-
ber. Anmeldung unter 948940.
Die Kursgebühr beträgt 150 Euro.

Kom(m)ödchen zeigt
neues Programm
Das Düsseldorfer Kom(m)ödchen-
Ensemble kommt mit seinem neu-
en Sketch-Programm „Quickies –
Schnelle Nummern zur Lage der
Nation“ nach Witten. Am Donners-
tag, 27. Juni, 20 Uhr, treten die Ka-
barettisten in der Werkstadt auf.
Die Gäste können sich auf einen
satirischen Abend mit vielen schrä-
gen, abgedrehten und scharfen
Nummern freuen. Karten kosten im
VVK 24 Euro (zzgl. Gebühren), an
der AK 30 Euro. Karten gibt es an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen
oder werktags von 10 bis 17 Uhr im
Info-Büro, Mannesmannstraße 6.

Shanty-Chor singt
in Buchholzer Kirche
Wiederholungen gefallen doch:
Nachdem der Castrop-Rauxeler
Shanty-Chor schon im vergangenen
Jahr die Zuhörer begeistert hat, hat
der Förderverein Bündnis für Buch-
holz die Sänger erneut eingeladen.
Der Chor wird am Samstag um 16
Uhr unter der Leitung von Anita Pe-
schel in der Buchholzer Kirche wie-
der volkstümliche Seemannslieder
vortragen. Der Förderverein lädt da-
zu alle Interessierten herzlich ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden am
Ausgang dienen der Deckung der
Kosten und der Erhaltung der Buch-
holzer Kirche.

Musik aus Nepal
im Ort der Begegnung
Der Ort der Begegnung an der Dort-
munder Straße 97 lädt am morgi-
gen Donnerstag zu einem Konzert
ein. Die Musiker von Prana Mundi
aus Nepal sind wieder in Deutsch-
land. Den Veranstaltern ist es er-
neut gelungen, sie für einen Auftritt
im Ort der Begegnung gewinnen zu
können. Die Veranstaltung beginnt
um 18 Uhr. Die Besucher können
sich zunächst mit pikantem Essen
aus Pakistan ordentlich stärken.
Prana Mundi spielen dann ab 19
Uhr ihre Musik. Die Organisatoren
freuen sich auf zahlreiche – auch
neue – Gäste.

Die einzige Veranstaltung in Witten: Gottesdienst in der Erlöserkirche

n Die einzige offizielle Veranstal-
tung, die anlässlich des Evangeli-
schen Kirchentags in Witten selbst
stattfindet, ist der Gottesdienst
der England-Partnerschaften am
Samstag um 19 Uhr in der Erlö-
serkirche an der Westfeldstraße
81 in Annen, teilt Pfarrer Claus
Humbert mit.

n Unter demMotto „Meissen
verbindet“ feiern Vertreter der
Church of England und der
Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD): Bischof Jo-
nathan Gibbs aus der Diözese
Leeds und Bischof Ralf Meister,
Landesbischof von Hannover, hal-
ten den Gottesdienst.

nMusikalisch wird die Gottes-
dienstfeier in der Erlöserkirche von
Hans Wilfrid Richter an der Or-
gel begleitet. Außerdem ist die
Berliner Konzertpianistin Axinia
Schönfeld zu Gast. Seit 2007 fühl-
te diese neben der Musik eine
zweite, noch wichtigere Berufung:
nämlich Pfarrerin zu werden.
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